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Entwicklung der Aufbauorganisation:  
Erste Schritte der OE-Phase 3 sind umgesetzt, 
nächste Schritte werden eingeleitet 
In der GL Info 7/08 von 29. August 2008 haben wir erstmals ausführlich über den 
Start der OE-Phase 3 berichtet. Inzwischen sind erste Schritte umgesetzt bzw. 
eingeleitet. 
 
Zusammensetzung Geschäftsleitung: Seit dem 01. Februar 2009 setzt sich die 
Geschäftsleitung von zeka neu wie folgt zusammen: 

• Susanna Wittwer, Bereichsleiterin Erwachsene 
• Christian Blaser, Bereichsleiter Dienste 
• Carlo Mettauer, Bereichsleiter Schulen 
• August Schwere, Bereichsleiter Ambulatorien / stv. Stiftungsleiter 
• Ueli Speich, Stiftungsleiter 
 

Christine Egger nimmt in ihrer Funktion als Stiftungssekretärin an den Geschäfts-
leitungs-, Ausschuss- und Stiftungsratssitzungen mit beratender Stimme teil, 
bringt so ihr wertvolles und umfassendes Fachwissen weiterhin ein und führt das 
Protokoll. 
 
Nach einer Analyse der IST-Situation von Christian Blaser mit allen zum Bereich 
Dienste zählenden Mitarbeitenden stehen die nächsten Strukturentwicklungs-
schritte des Bereiches Dienste fest: 
 
Finanz- und Rechnungswesen: Elisabeth Vismara übernimmt ab sofort die 
Funktion als stellvertretende Leiterin Finanz- und Rechnungswesen und damit 
die Vorgesetztenfunktion für die beiden Mitarbeiterinnen im Finanz- und Rech-
nungswesen. 
 
Personalwesen: Christine Egger überträgt die Verantwortung für das Perso-
nalwesen auf den 01. August 2009 an Brigitte Höfler. 
Das Personalwesen wird bis Sommer 2009 erweitert mit einer Personalfachperson 
und einer Sachbearbeiter/in für die Personaladministration. 
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Dank diesen Massnahmen erhält Christine Egger den dringend nötigen Freiraum, 
um ihre langjährigen Erfahrungen bis zu ihrer Pensionierung Ende November 
2010 nochmals voll entfalten zu können und in der Funktion als Projektleiterin 
und Personalfachfrau wichtige Aufgaben und Projekte im Personalbereich zum 
Erfolg zu führen: 
- Aufbau Personalwesen Bereich Erwachsene: Erarbeitung der Grundlagen und 

Unterstützung bei der Akquisition und Anstellung von rund 50 bis 70 neuen 
Mitarbeitenden für das Wohnhaus Aargau. Dies erfolgt in enger Zusammen-
arbeit mit der neuen Bereichsleiterin Erwachsene, Frau Susanna Wittwer 

- Überarbeitung Gehaltskonzept: Das Gehaltskonzept von zeka überarbeiten 
wir und passen es den neuen/erweiterten Anforderungen des Bereiches Er-
wachsene an. 

Nebst diesen Projekten wird Christine Egger weiterhin das Stiftungssekretariat 
betreuen und als Beraterin das Team von und mit Brigitte Höfler unterstützen. 
 
Sekretariate: Brigitte Höfler übernimmt ab sofort die Vorgesetztenfunktion für 
die Mitarbeitenden in den Bereichssekretariaten. 
 
Hauswartsdienste: Martin Steinmann übernimmt ab 01. Oktober 2010 erwei-
terte Funktionen im Bereich Immobilien / Mobilien. 
 
Infrastruktur Bereich Dienste: Die Geschäftsstelle am Guyerweg wird per 01. 
Juli 2009 flächenmässig um 40 m2 erweitert und als Standort für den Bereich 
Dienste von zeka installiert und ausgebaut. 
 
Unterschriftsberechtigungen: Im Zusammenhang mit der Weiterentwicklung 
der Aufbauorganisation hat der Ausschuss des Stiftungsrates das Reglement Un-
terschriftsberechtigungen und Finanzkompetenzen (IQM 1.02-Re01) angepasst. 
Er erteilte folgenden Personen Unterschrift zu zweien: 
• Susanna Wittwer, Bereichsleiterin Erwachsene 
• Thomas Müller, Stv. Bereichsleiter Schulen 
• Astrid Hartmann, Stv. Bereichsleiterin Ambulatorien 
• Brigitte Höfler, Stv. Bereichsleiterin Dienste. 
 

Kultur macht Schule 
Der Ausschuss hat das Programm erfreut zur Kenntnis genommen. Auf Antrag 
der Geschäftsleitung hat er ein Kostendach von maximal CHF 15'000.- im Sinne 
einer Defizitgarantie zu Lasten des Fonds Kinder und Jugendliche gesamt ge-
sprochen. Wenn immer möglich werden prioritär die Mittel der Betriebsrechnung 
verwendet. 
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„zeka 2020“: Visionen für die langfristige stra-
tegische Ausrichtung angedacht 
Als Grundlage für die mittelfristige strategische Planung haben sich der Aus-
schuss des Stiftungsrates und die Geschäftsleitung in einem Workshop unter der 
Leitung von Andi Hofmann Gedanken zur zukünftigen strategischen Ausrichtung 
von zeka gemacht. Die Ergebnisse werden nun zusammengefasst und formuliert.  
 

Who is Who  
Ø Ursula Erne wurde als neue Office-Angestellte Aarau ab dem 01. März 2009 

eingestellt.  
Ø Therese Lenzin, bis Ende Juli 2008 Office-Angestellte Aarau, wurde als Stell-

vertreterin auf Abruf eingestellt. Sie wäscht auch weiterhin die Küchenwä-
sche im Auftrag von zeka.  

Ø Patrizia Russo kehrt als Stellvertreterin Sozialpädagogik auf Abruf zu zeka 
zurück.  

Ø Yvonne Küttel übernimmt ab dem 01. März 2009 vorläufig bis zu den Früh-
lingsferien die Stellvertretung der erkrankten Elisabeth Grenacher.  

Ø Regula Rieger arbeitet ab dem 01.06.09 (nicht wie in der letzten GL-Info 
gemeldet am 01.05.09) als Logopädin im Ambulatorium Baden. 

Ø Lucia Frunz, Logopädin Ambulatorium Baden, hat sich in verdankenswerter 
Weise bereit erklärt, mit einem reduzierten Pensum bis zu den Frühlingsferien 
weiter zu arbeiten. 

Ø Eva-Maria Gröbner absolviert vom 01. März bis zu den Frühlingsferien ein 
Logopädie-Praktikum in Aarau. 

Ø Stefanie Eckert übernimmt ab dem 01. Mai 2009 die Nachfolge von Katja 
Fluri.  

 
 
 
Die GL-Infos werden auf der Homepage von zeka veröffentlicht. Wer seinen Na-
men nicht erwähnt haben will, meldet dies umgehend Christine Egger.  
 
 
03. März 2009 Für die Geschäftsleitung: 
 
 
 
 Ueli Speich, Stiftungsleiter 


